
In Kenntnis über die strafrechtlichen Folgen (u.a. § 263 StGB wegen Betrugs) einer vorsätzlichen falschen Abgabe 
wird erklärt: Die oben genannte PV-Anlage mit einer Solargeneratorleistung von            kWp wurde am       
gemäß den geltenden Regelungen des § 3 Nr. 30 EEG 2023 vom Installateur im Auftrag 
des Anlagenbetreibers in Betrieb genommen. Die PV-Anlage war zum oben genannten Zeitpunkt fest, an dem 
für den dauerhaften Betrieb vorgesehenen Ort und dauerhaft mit dem für die Erzeugung von Wechselstrom 
erforderlichen Zubehör installiert. Die durchgeführten Inbetriebnahmearbeiten haben dazu geführt, dass der von 
der PV-Anlage erzeugte Strom die LED und/oder das Display jeden Wechselrichters zum Leuchten 
gebracht hat (das AC-Kabel war zu diesem Zeitpunkt nicht angeschlossen). Die vorstehenden Angaben/
Tatsachen wurden nach bestem Wissen und Gewissen gemacht. Sie sind richtig und vollständig.  

Erklärung zur Inbetriebnahme einer PV-Anlage
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Anlagenanschrift 
Straße Hausnr. 

PLZ Ort / Ortsteil 

Anlagenbetreiber Installateur 
Firma, Name, Vorname Firma, Name, Vorname 

Straße     wie Anlagenanschrift Hausnr. Straße     wie Anlagenanschrift Hausnr. 

PLZ Ort / Ortsteil PLZ Ort / Ortsteil 

Telefon Telefax Telefon Telefax 

E-Mail E-Mail

Datum Unterschrift Anlagenbetreiber Name in Druckbuchstaben / ggf. Stempel 

Datum Unterschrift Installateur Name in Druckbuchstaben / ggf. Stempel 
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